
Wirtschaftsdaten der Stadt Wels

ã Rund 39.200 Beschäftigte in ca. 3.200 Arbeitsstätten
 22.600 Einpendler stehen 8.600 Auspendlern gegenüber
 (Quelle: Statistik Austria)

ã Die Unternehmen zahlen 2006 an die Beschäftigten mindestens
 810 Mio. Euro als Lohn/Gehalt und an die Stadt
 voraussichtlich 24,3 Mio. Euro an Kommunalsteuer.
 (Quelle: Magistrat der Stadt Wels)

ã Im Bezirk Wels Stadt gibt es 3.706 Mitglieder der
 Wirtschaftskammer.

 Aufteilung in Sparten:

 Handel 1.755 
 Gewerbe und Handwerk 1.100 
 Transport und Verkehr 218 
 Information und Consulting 745 
 Tourismus und Freizeitwirtschaft 510
 Industrie 82
 Bank- u. Versicherungswesen 23 
 (Quelle: Wirtschaftskammer OÖ)

ã Darüber hinaus gibt es in Wels:
 162 niedergelassene Ärzte (Allgemeinmediziner u. Fachärzte)
 75 Rechtsanwälte
 67 Wirtschaftstreuhänder (inkl. 10 selbstständige Buchhalter)
 20 Wirtschaftstreuhandkanzleien
 22 Architekten
 17 Ingenieurkonsulenten
 4 Notare
 78 Landwirtschaftliche Betriebe (Ackerfläche: 1.758,64 ha,  
 Grünlandfläche 149,33 ha, 222 Rinder, 4.157 Schweine) 

 (Quelle: die zuständigen Kammern)

ã Zusätzliche Zahlen: 
 155.862 Nächtigungen im Jahr 2005 (+ 3% zum Vorjahr) 
 89.268 Ankünfte (+5,3 % zum Vorjahr)
 Im Bereich Handel stehen rund 250.000 m2

 an Verkaufsfläche zur Verfügung 
 4.000 Messeaussteller und 461.000 Besucher bei über 100   
 diversen Messen und Veranstaltungen
 Im Bereich Bäckergasse und Schmidtgasse wurden im Jahr 2005
 durch die sensorgesteuerten Frequenzmessanlagen 7.417.676
  Kontakte aufgezeichnet.
 (Quellen: Stadtmarketing Wels GmbH u. Welser Messe International GmbH)
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Wirtschaft + Wissen = Wels

Florierende Wirtschaft und 
entsprechende Wissensstätten 
sichern die Zukunft für attraktive 
Arbeitsplätze. 

Die Stadt Wels hat dafür frühzeitig 
die richtigen Schritte gesetzt: 
Die Energiesparmesse mit 
ihren Veranstaltungen rund um 
erneuerbare und alternative Energie, 
das Energyland, der Ausbau der 
Fachhochschule und die Erweiterung 
der Lehrgänge, speziell in der Sparte 
„Energie“ sowie das in Umsetzung 
befindliche Science Center als 
(be-)greifbares Wissenslabor ergeben 
jene Kombination, die in den 
nächsten Jahren für den Wirt-
schafts-, Arbeits- und Lebensraum 
Wels ausschlaggebend sein wird.

Es  ist mir ein Anliegen, in enger 
Zusammenarbeit mit der Wirtschaft 
und den Lehreinrichtungen alles zu 
unternehmen, um unsere Stadt Wels 
als Wirtschafts- und Wissensstandort 
weiterhin attraktiv zu halten.
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